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Vorwort

Maria Himmelfahrt – Aufnahme Mariens in den Himmel

Die Glaubenstradition der leiblichen Aufnahme Mariens geht zurück bis ins 6. 

Jahrhundert. Erst mit Pius XII. ist 1950 diese Tradition für die Christen in der 

katholischen Kirche zum Dogma erhoben worden. Im üblichen Sprachgebrauch 

hat sich die Bezeichnung „Himmelfahrt“ (wie auch bei Christi Himmelfahrt) 

etabliert. Den Worten „Aufnahme Mariens“ möchte ich an dieser Stelle aber 

heute einige Gedanken anfügen.

Ist es nicht für uns alle immer wieder eine wunderbare Erfahrung, aufgenommen 

zu werden? Aufgenommen werden von vertrauten Menschen; aufgenommen in 

einer schwierigen Lebenssituation, einem plötzlichen Unwetter oder einer 

Panne; aufgenommen bei einer Feier oder neu in einer Gruppe … oder einfach 

nur, wenn wir uns zu Hause aus Versehen ausgesperrt haben und bei Nachbarn 

auf nahende Hilfe warten.

Maria hat – so beginnt die heilsgeschichtliche 

Erzählung der Evangelien – Gott aufgenommen. 

Sie hat Jesus Christus aufgenommen und uns 

zugetragen. Sie hat seinen Weg begleitet, ist 

mit ihm den ganzen Weg dieser Heilsgeschichte 

gegangen und hat am leeren Grab als eine der 

ersten die Botschaft der Auferstehung er-

fahren.  Und nun endet ihr eigener Weg ganz in 

der Aufnahme bei dem, dessen Worten sie auch 

alles zugetraut hat.  Man könnte fast sagen: der 

Kreis schließt sich und ist uns ein Beispiel, aber 

auch eine Ermutigung. Eine Er-mutigung, Gott 

bei uns aufzunehmen. Eine Ermutigung, einan-

der aufzunehmen. Eine Ermutigung, gemein-

sam im Glauben den Weg mit Jesus Christus zu gehen und dabei den Blick nicht 

nur auf den „Asphalt“ oder die nächsten ein, zwei Schritte zu lenken.  Das Wort 

„Aufnahme“ laut ausgesprochen lenkt akustisch in die Weite und lässt fast schon 

in logischer Folge die Arme ausbreiten (gerne einfach ausprobieren…). 
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Das tun wir ja auch, wenn wir ganz konkret einen Menschen empfangen. 

Als ich vor vielen Jahren wegen eines Todesfalls in der Familie ganz plötzlich 

von Düsseldorf nach Bayern fahren musste, habe ich eine Freundin gebeten, 

unseren damals zweijährigen Sohn am frühen Morgen bringen zu dürfen, bis 

mein Mann ihn mittags bei ihr abholt. Wir haben geklingelt und bevor ich etwas 

sagen konnte, hat sie unseren Jüngsten mit den Worten begrüßt: 

„Ja schön, dass DU mich heute besuchen kommst! Das freut mich ganz be-

sonders!“ Auch nach so langer Zeit habe ich diese Szene an einem für mich sehr 

schweren Tag noch deutlich vor Augen.

Vielleicht ist es das, was uns das Fest der Aufnahme Mariens nahebringen kann: 

Gott erwartet uns aufnahmebereit. Er hebt unseren Blick zum Himmel, zu ihm 

und zieht uns an, wenn wir die Augen auf den Boden geheftet haben und uns 

die Schwere des Lebens zusetzt. Er macht es uns auch umgekehrt möglich, mit 

offenem Herzen und offenen Armen Leben zu teilen und zu entfalten. Und so 

können wir am 15. August vielleicht sagen:

Wir folgen Maria, die uns zu glauben lehrt, dass sich erfüllt was Gott uns 
zusagt.
Wir feiern Maria als Botin der Freude, des Trostes, als Bürgerin der 
Hoffnung auf unsere Vollendung in Gott. Gisela Baltes.

Einen frohen Feiertag wünscht Ihnen Elisabeth Schmitz!

Kräutersegnung ...

am 10. August 2025 um 18:00 Uhr in Fritzdorf, während der Hl. Messe im 

Rahmen der Sommerkirche.

am 12. August 2025 um 18:00 Uhr in Adendorf, während der Hl. Messe.

Ihre mitgebrachten Kräutersträuße werden natürlich auch am Festtag selbst, 

15. August 2025, in den Hl. Messen gesegnet.
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Am Sonntag, den 24. August 2025, verabschieden wir Kaplan Jinto Jakob und 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt im Rahmen der Heiligen Messe in Berkum. 

Im Anschluss besteht Gelegenheit für persönliche Worte. 

Wir danken beiden für ihr Wirken in unseren Gemeinden und wünschen ihnen für 

ihre neuen Aufgaben alles Gute und Gottes Segen. 
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Informationen aus den Pastoralbüros

• Die Hl. Messe am 03.08.2025 findet, anders als geplant, nicht an der 

Stephanuskapelle statt, sondern in der Kirche  St. Johannes d. T..

• Am 05.08.2025 bleibt das Pastoralbüro in Meckenheim Dienstag-

nachmittag geschlossen.

• In der Zeit vom 06.08.2025 bis voraussichtlich Mitte Oktober 2025 bleibt 

der „Merler Dom“ wegen Renovierungsarbeiten geschlossen. Alle 

Termine finden in dieser Zeit in der Kirche St. Michael statt.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung/Termin Ort

Mittwoch

06.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Villip-Pech

Pech

Ev. Kirche

Mittwoch

06.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Fritzdorf

Fritzdorf

Jugendheim

Donnerstag

07.08.2025

15:00 Uhr Seniorennachmittag

Altendorf-Ersdorf

Ersdorf

Pfarrsaal

Freitag

08.08.2025

15:30 Uhr

bis

17:00 Uhr

„Auf einen Kaffee mit…“

Gesprächsangebot des 

Pastoralteams

(Gemeindereferentin

Kerstin Schmidt)

Meckenheim

Café Sofa

Hauptstr. 59

Montag

11.08.225

15:30 Uhr Tanz und Bewegung, auch im 

Sitzen, mit Schwester Wilma

kfd Meckenheim

Meckenheim

Pfarrsaal

St. Johannes d. T. 

Dienstag 

12.08.2025

19:30 Uhr „Mein Hirt ist Gott, der Herr“

Psalmen in Gedichten und 

Liedern (Sommerkirche)

Adendorf

Burg

Mittwoch

13.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Villip-Pech

Pech

Ev. Kirche

Freitag

15.08.2025

15:00 Uhr „Plaudern über Gott und die 

Welt“ für alle interessierten 

Frauen. Anmeldung bei 

Liesel Stroth, 

Tel.: 02225 945040

kfd Meckenheim

Meckenheim

Café Sofa

Hauptstr. 59

Freitag

15.08.2025

15:00 Uhr Wir binden Kräutersträuße

(mitgebrachte Kräuter aus 

dem eigenen Garten sind sehr 

willkommen)

kfd Ersdorf-Altendorf

Altendorf

Kirchstraße 4

(Gertrud Zimmer)

Montag

18.08.2025

bis 

Freitag

22.08.2025

Ferienbetreuung

Anmeldung bei der Jugend-

referentin Kerstin Broeders

Fritzdorf

Pfarrheim

Sie sind herzlich eingeladen
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Dienstag

19.08.2025

14:00 Uhr Seniorenkreis

Niederbachem

Niederbachem

Pfarrheim

Dienstag

19.08.2025

15:00 Uhr Seniorennachmittag 

Oberbachem

kfd Oberbachem

Oberbachem

Pfarrheim

Mittwoch

20.08.2025

16:00 Uhr Glaubensgespräch mit Pfarrer 

Lausberg „Was glauben wir, 

wenn wir glauben?“

Meckenheim

Jugendheim

St. Johannes d. T. 

Mittwoch

20.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Villip-Pech

Pech

Ev. Kirche

Mittwoch

20.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Adendorf

Adendorf

Pfarrheim

Mittwoch

20.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Merl

Merl

Pfarrsaal

Mittwoch

20.08.2025

19:00 Uhr Bibelteilen 

(Sommerkirche)

Klein Villip

Kapelle

Donnerstag

21.08.2025

15:00 Uhr

bis

17:00 Uhr

Begegnungscafé

Café Auszeit

Ließem

Köllenhof

Montag

25.08.225

15:30 Uhr Tanz und Bewegung, auch im 

Sitzen, mit Schwester Wilma

kfd Meckenheim

Meckenheim

Pfarrsaal

St. Johannes d. T. 

Dienstag

26.08.2025

18:30 Uhr

bis 

19:00 Uhr

Zeit der Stille

kfd Ersdorf-Altendorf

Ersdorf

Kapelle

Mittwoch

27.08.2025

10:30 Uhr Gemeinsames Frühstück 

nach der Hl. Messe

kfd Berkum

Berkum

Limbachstift

Mittwoch

27.08.2025

15:00 Uhr Seniorenkreis

Villip-Pech

Pech

Ev. Kirche

Freitag

29.08.2025

10:00 Uhr Beisammensein mit Kaffee 

und Gebäck nach der WortGD

kfd Meckenheim

Meckenheim

Kumasiraum

St. Johannes d. T. 

Freitag

29.08.2025

18:00 Uhr Pubquiz

„Zwischen Himmel und Erde“

Berkum

Hotel Zu den 

Linden
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Sonntag

31.08.2025

12:00 Uhr

bis 

14:oo Uhr

Kirchturmtage

für Messdiener und alle die 

es werden wollen.

Anmeldung bei 

Kerstin Broeders

Meckenheim

St. Johannes d. T. 

Sonntag

31.08.2025

Letztes Großgruppentreffen

der Firmlinge

Mittwoch

03.09.2025

09:15 Uhr Besuch der Kirche St. Gereon 

in Köln. Mit Führung und 

anschl. Einkehr.

Anmeldung bis 29.08.25 bei 

Annegret Heinzen, 

Tel.: 02225 953800

kfd Meckenheim

Meckenheim

Bahnhof 

(Treffpunkt 

09:15 Uhr)

Samstag

06.09.2025

19:00 Uhr Angrillen,

nach der Hl. Messe

Ersdorf

Pfarrhof

Samstag

13.09.2025

09:30 Uhr

bis 

16:00 Uhr

Oasentag

nicht nur für Frauen!

Kloster

Maria Rast

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Homepages und 

Miriam - Schwester, Prophetin, Tänzerin… 

Oasentag im Kloster Maria Rast

nicht nur für Frauen:

Auszeit, Stärkung, Gebet, Musik, Impulse, 

Austausch und mehr…

13.09.2025 von 9.30 bis 16.00 Uhr

Kosten pro Person: 30,-- Euro

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Elisabeth Schmitz: elisabeth.schmitz@erzbistum-koeln.de

Annette Daniel: annette.daniel@erzbistum-koeln.de
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Trauungen in unseren Pfarreien

Laurence Buccat und Darlene Grace Mariano Buccat-Wright, Ersdorf

Sakramente, die veröffentlicht werden dürfen, Zeitraum 11.06.2025 bis 10.07.2025

Taufen in unseren Pfarreien

Conor Vitt, Adendorf
Leon Hölzmann, Meckenheim

Dalin Berg, Fritzdorf
Alea Wühle, Pech

Leon Wisskirchen, Ersdorf

Der Herr schenke den Lebenden seine Gnade und den Verstorbenen 

die ewige Ruhe. Amen.

Verstorbene aus unseren Pfarreien

Hans Peter Meurer, 75 Jahre, Holzem

Manfred Josef Hennerger, 85 Jahre, Meckenheim

Monika Buchstab, geb. Lorenz, 80 Jahre, Wormersdorf

Hildegard Herzogenrath, geb. Lieser, 84 Jahre, früher Meckenheim

Kim Sebastian Könen-Rowald, 41 Jahre, Wormersdorf

Josef Kemp, 71 Jahre, Holzem

Dr. Karl Heinrich Simon, 101 Jahre, Meckenheim

Hans Joachim Gringmuth, 82 Jahre, Meckenheim

Katharina Zimmermann, geb. Wiesel, 89 Jahre, früher Niederbachem

Gotthard Reinhold Wiedeck, 86 Jahre, Berkum

Helga Annemarie Radtke, geb. Zöllner, 77 Jahre, Meckenheim

Karl-Heinrich Hörnig, 67 Jahre, Meckenheim
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Wussten Sie schon…?

Trägerwechsel bei den Kindertagesstätten der Pastoralen Einheit Meckenheim 

und Wachtberg angestrebt

Zum 1. Januar 2026 streben die katholische 

Kirchengemeinde St. Marien in Wachtberg 

und der katholische Kirchengemeinde-

verband Meckenheim den Trägerwechsel 

für ihre Kindertagesstätten an. 

Der neue Träger wird die „Katholino gGmbh“ sein. Katholino ist eine gemein-

nützige Trägergesellschaft des Erzbistums Köln, in die schrittweise alle Kitas der 

Kirchengemeinden im Erzbistum überführt werden sollen.

Nötig geworden ist der Schritt, um den gewachsenen Anforderungen der 

Gegenwart und nahen Zukunft begegnen zu können. Fachkräftemangel, Ver-

waltungsprozesse, steigende Anforderungen seitens der Eltern und Kinder – die 

Kindertagesstätten der Zukunft sehen sich vielfältigen Herausforderungen ge-

genüber. Das Erzbistum Köln und mit ihm seine Pfarrgemeinden reagieren 

bereits jetzt – und schaffen effiziente, zukunftssichere Strukturen mit der neuen 

Trägerschaft.

Mit der Verschlankung in den Verwaltungsstrukturen, die durch den Träger-

wechsel stattfinden wird, werden die katholischen Kindertagesstätten in der 

Pastoralen Einheit Meckenheim-Wachtberg auch weiterhin die pastorale An-

bindung an den christlichen Glauben sicherstellen und eine hohe Qualität in der 

Kinderbetreuung bieten können.

Dieser Trägerwechsel betrifft die katholischen Kindertagesstätten St. Maria 

Rosenkranzkönigin, St. Georg  und St. Raphael in Wachtberg sowie in 

Meckenheim die Kindertagesstätten „Zur Glocke“, St. Jakobus der Ältere, St. 

Petrus und in Rheinbach-Wormersdorf St. Joseph und St. Maria – insgesamt acht 

Kitas mit etwa 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie ca. 340 betreuten 

Kindern.

Der Trägerwechsel indes wird keinerlei Auswirkungen auf die unmittelbare 

Kinderbetreuung haben. 
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Michael Maxeiner, leitender Pfarrer der Pastoralen Einheit Meckenheim-

Wachtberg, sagt hierzu: „Die katholischen Kitas in Meckenheim und Wachtberg 

werden auch nach dem Trägerwechsel weiterhin zu 100 Prozent katholisch blei-

ben. Das christliche Profil wird in keiner Weise aufgegeben.“ Auch die Pfarrge-

meinde vor Ort wird weiterhin bei der Pastoral nicht nur eine große, sondern 

eine entscheidende Rolle spielen. Pfarrer Maxeiner ergänzt: „Pastoralteam und 

Pfarrgemeinde sind weiterhin für die pastorale Tätigkeit verantwortlich. Die  

gemeindliche Anbindung liegt nicht in der kirchengemeindlichen Trägerschaft, 

sondern daran was die einzelnen Gemeinden vor Ort daraus machen. Hierbei 

tragen wir als Gemeinden Mitverantwortung.“ 

 

Beim Prozess des Trägerwechsels wollen Erzbistum und Pastorale Einheit  

Meckenheim-Wachtberg voll auf Transparenz setzen. Kathrin Merzenich, Leiterin 

der Fritzdorfer Kita St. Georg, begrüßt die Initiative: „Ich blicke der geplanten 

Übernahme durch den neuen Träger Katholino mit Zuversicht und gespannter 

Erwartung entgegen. Wir sehen darin eine Chance, Bewährtes zu erhalten und 

zugleich neue Impulse für die Arbeit mit den Kindern und Familien zu gewinnen. 

Natürlich bringt ein solcher Wechsel immer auch Fragen und Unsicherheiten mit 

sich – bei den  

Mitarbeiterinnen und natürlich auch bei den Eltern. Ich begrüße daher, dass die-

ser Prozess transparent, gemeinsam und im offenen Dialog mit allen Beteiligten 

durchgeführt werden wird. Im Mittelpunkt werden ganz klar weiterhin unser 

christliches Profil und das Kindeswohl stehen.“ 

 

Ein transparenter Weg, an dessen Ende eine neue Trägerschaft steht, um  

Effizienzen zu schaffen, damit mehr Raum für Pastoral und Betreuung geschaffen 

werden kann: Die Katholino gGmbH, der Projekt-Kita-Träger des Erzbistums Köln, 

übernimmt zukünftig die Trägerschaft für die katholischen Kindertagesstätten in 

Wachtberg und Meckenheim. Die entsprechenden Beschlüsse müssen bis  

September im Kirchengemeindeverband Meckenheim und im Kirchenvorstand 

Wachtberg gefasst werden, damit zum neuen Jahr der Trägerwechsel vollzogen 

werden kann. 
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„Wachtberger Markt der Möglichkeiten“

findet im Rahmen der bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engage-
ments in Organisation mit der Kommune statt. Eingeladen sind alle Vereine, 
Initiativen, Organisationen, Kirchengemeinden usw., in denen Ehrenamtliche 
sich in Wachtberg beteiligen und alle Menschen, die sich informieren möchten.

Ziel der Veranstaltung ist es, dass vielfältige Engagement in der Gemeinde 
sichtbar zu machen, vorzustellen, ins Gespräch zu kommen, sich zu vernetzen 
und evtl. Mitgestalter zu gewinnen, sowie den Informationsfluss zu verbes-
sern!

Unser Ziel: Die Präsentation der vielen Facetten des Ehrenamtes in der kath. 
Kirche in Wachtberg.

Zeit: 21.09.2025 von 13:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Ort: Schulhof und/oder Innenräume der Hans-Dietrich-Genscher-Schule in 
Berkum (wetterabhängig).

Weitere Informationen folgen auf der Internetseite der Gemeinde 
Wachtberg. Dort wird der „Wachtberger Markt der Möglichkeiten“ unter der 
Rubrik „bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt“ einen Platz be-
kommen. Dort werden die Teilnehmenden aufgelistet und das Programm zu 
sehen sein. 

Kontakt: Engagementförderin Susanne Molnar, 
Tel.: 0160  91 00 90 92, 
E-Mail: Susanne.Molnar@erzbistum-koeln.de
Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitnah bei Frau 
Susanne Molnar.



23

Pastoralteam

Pfarrer Michael Maxeiner, leitender Pfarrer (100 %)

 02225 8382936,  michael.maxeiner@erzbistum-koeln.de

Pfarrer Franz-Josef Lausberg, Pfarrvikar (100 %)

 0151 11133897,  franz-josef.lausberg@erzbistum-koeln.de

Pfarrer Franz Josef Steffl, Pfarrvikar (100 %)

 02225 14688,  franz-josef.steffl@erzbistum-koeln.de

Kaplan Jinto Jakob (50 %)

 0151 72872707,  jinto.jacob@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Annette Daniel (100 %)

 02225 8880198,  annette.daniel@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Kerstin Schmidt (50 %)

 0151 72872697,   kerstin.schmidt@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Elisabeth Schmitz (50 %)

 0151 72872706,  elisabeth.schmitz@erzbistum-koeln.de

Jugendreferentin 

Kerstin Broeders

 0152 04670908,  kerstin.broeders@kja-bonn.de

Engagementförderin 

Susanne Molnar

 0160 91009092,   Susanne.Molnar@erzbistum-koeln.de 

Präventionsfachkraft 

Kathrin Merzenich

 kathrin.merzenich@erzbistum-koeln.de

Kontakte
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Pastoralbüro Meckenheim

Hauptstr. 86, 53340 Meckenheim

 02225 5067,  pfarramt@kirche-meckenheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.katholische-kirche-meckenheim.de

In den Sommerferien bleibt das Pastoralbüro Donnerstagnachmittags 
geschlossen!

Pastoralbüro Wachtberg

Am Bollwerk 7, 53343 Wachtberg

 0228 342730,  pastoralbuero@kath-wachtberg.de

Urlaubsbedingte Änderung der Öffnungszeit:
Montag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.kath-wachtberg.de


